
 

Die Rache am jüdischen 

Volk 

Haman, der zweite Mann im Königreich trifft bei seinem Volk ein. Die 
Menschen sollen sich verbeugen, um ihn zu ehren. Mordechai weigert 

sich dagegen, da er sich allein 
vor seinem Gott verneigt. Haman 
ärgert sich über Mordechai. Als er 
erfährt, dass Mordechai Jude ist, 
möchte er sich an ihm und an 
allen Juden rächen. Die Lose, 
welche er bei sich hat, sollen ihm 
verraten, in welchem Monat und 
an welchem Tag die Juden 
getötet werden sollen. Haman 
trifft beim König ein und erzählt 

ihm, dass er sich um das königliche Wohlergehen Sorgen macht, da es 
unter seinen Untertanen ein Volk gäbe, welches seinen Befehlen nicht 
Folge leisten möchte. Haman 
möchte sich darum kümmern 
und schlägt dem König vor, ein 
Gesetz zu schaffen, welches 
besagt, dass sich das gesamte 
Volk an einem Tag gegen die 
Juden richten darf. Haman hat 
den König überzeugt und darf 
das Gesetz in seinem Namen 
verkünden. Als Mordechai davon 
erfährt, geht er sofort zu seiner 
Nichte Ester und berichtet über das neue Gesetz. Mordechai möchte, 
dass Ester zum König geht, weil sie die einzige ist, die ihr Volk noch 
retten könnte, doch es ist für Ester sehr gefährlich, ungebeten zu ihm zu 
gehen.  
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Jeden Tag leckeres essen! 

Traditionell gab es beim Ausflug Würstchen und Burger zu essen. 
Lecker, lecker, lecker! Jedoch war das Essen nicht nur heute lecker, 
sondern sogar jeden Tag sensationell. 
Zu verdanken haben wir das dem 
Küchenteam, das jeden Tag 
unermüdlich in Töpfen rührt. Besonders 
hervorheben möchten wir an dieser 
Stelle den Einsatz unserer Küchenchefin 
Gisela Rammensee-Mayer, die schon 
seit Jahren für einen reibungslosen 
Ablauf in der Küche sorgt. So verlässt 
garantiert keiner hungrig den Tisch  .   

Wer sagt die Wahrheit? 

Heute Morgen ging es nach dem Morgenlob und 
Anspiel mit dem Bus zum Schloss Brenz. Nach 
der Kleingruppenandacht gab es in jeweils drei 
Kleingruppen eine Führung durch das Schloss. 
Dort konnten die Kinder den festlichen Rittersaal, 
das dunkle Verlies sowie die Tracht der 
damaligen Zeit betrachten. Nach dem 
traditionellen Mittagessen legten wir los mit dem 
Geländespiel. Das Geländespiel hat in diesem 
Jahr eine stärkere Beziehung auf Tag 4. Es geht 
darum, dass das Volk der Juden gejagt und 

verfolgt wird. Die Kinder sind 
in diesem Spiel selbst Juden 
und müssen herausfinden, 
ob der Mitarbeiter, auf den 
sie treffen, auch ein Jude ist 
und somit gerettet werden 
muss oder ein Betrüger. 
Zudem werden sie selbst 

gejagt und können sich nur durch ein Gewinnen von einem Schnick, 
Schnack, Schnuck Spiel befreien.  

ACHTUNG ZECKEN!!! 
Beim heutigen Ausflug waren wir auf der Heide unterwegs. Bitte 
sucht euch heute Abend noch nach Zecken ab!! 


